
Radolfzell – „Design ist ein Business, in
dem man mit Menschen umgehen, Ide-
en ausdrücken und Produkte erschaf-
fen muss, die diese Menschen auch
kaufen wollen und das möglichst online
und weltweit.“ Mit diesem Satz aus dem
Internet eröffnete Schulleiter Norbert
Opferkuch vom Berufsschulzentrum
Radolfzell seine Rede zur Verabschie-
dung der Absolventen der Berufskol-
legs Fremdsprachen, Produktdesign,
Wirtschaft und Wirtschaftsinforma-
tik. Damit sind die erlernten Fähig-
keiten aller Schularten angesprochen.
Den Schülerinnen und Schülern gratu-
lierte er zur bestandenen Prüfung und
Fachhochschulreife, dem zweithöchs-
ten deutschen Schulzeugnis. Der Satz
deute auch darauf hin, dass man in ei-
ner globalen Welt gute Kenntnisse in
den Schlüsselqualifikationen Kreativi-
tät, Sprachen, kaufmännisches Denken
und IT-Kompetenz in einem Team von
Spezialisten einbringen müsse. Darauf
setze auch die Schulart der Berufskol-
legs, so die Information in einer Pres-
semitteilung der Schule.

Eine weitere wesentliche Voraus-
setzung sei es, gute Wurzeln zu besit-

zen. Hierbei verwies er auf den Song
„No Roots“ von Alice Merton. Familie,
Freunde und Bekannte sowie Schule
und Beruf oder eine weitere Ausbildung
oder Studium würden sicher dazu bei-
getragen, diese Wurzeln so stark aus-

zubilden, dass man nicht schon durch
den kleinsten Sturm umgerissen wer-
de. Neben einem hohen Wissens-IQ
unterstütze emotionale und soziale In-
telligenz diese Standfestigkeit. Bei der
Abschlussfeier setzten David Senn am

Klavier und Anna Mund mit Gitarre
und Gesang aus dem Berufskolleg Pro-
duktdesign musikalische Akzente.

Viele Schüler wurden mit Preisen
ausgezeichnet (siehe Text unten). Den
Designpreis erhält man mit besonders
guten Noten in den Fächern Gestal-
tung, im Gestaltungspraktikum sowie
in der Präsentation; den Realisations-
preis mit herausragenden Leistungen
bei der Herstellung des Abschlusspro-
jektes. Es zählt die Entwurfsphase bis
zur Herstellung des Designproduktes
sowie die Erstellung einer Dokumenta-
tion und die Präsentation.

Ebenfalls verabschiedet wurden zwei
Klassen des einjährigen Berufskollegs
Wirtschaft. Einen Preis erhielten Sinah
Reichenbach und Jacqueline Bohner;
ein Lob erging an Danny Bengard, Juli-
an-Oliver Goldschmidt, Naomi Galas-
so, Patricia Lang, und Joelle Plouda.

Erfolgreich im Berufskolleg
➤Abschluss in Wirtschaft

und Produktdesign
➤Fachhochschulreife am

Berufsschulzentrum

Die Absolventen der Berufskollegs Fremdsprachen, Produktdesign, Wirtschaft und Wirtschaftsinformatik haben die Fachhochschulreife am Berufsschulzentrum Radolfzell bestanden.
Links Schulleiter Norbert Opferkuch, rechts daneben die Abteilungsleiterin kaufmännisch, Sibylle Höne. B I L D E R : JO  HA  NN  ES  L A IS 

Schülerinnen und
Schüler aus den Be-
rufskollegs freuen
sich über ihre Preise
und Lobe. Rechts der
Schulleiter des Be-
rufsschulzentrums,
Norbert Opferkuch.

Die Schüler des Ein-
jährigen Berufskol-
legs Wirtschaft haben
den Abschluss. Von
links: Kristof Guen-
ther (Klassenlehrer),
Joelle Plouda, Danny
Bengard, Julian-Oliver
Goldschmidt, Sibylle
Höne (Abteilungslei-
terin), Sinah Reichen-
bach, Naomi Galasso,
Nicole Maucher (Klas-
senlehrerin), Jacqueli-
ne Bohner.
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VERLOSUNG

Führung durch
das Otto-Dix-Haus
Radolfzell – Der SÜDKURIER
hat zusammen mit Lotto Ba-
den-Württemberg eine Verlo-
sungsaktion für eine besondere
Führung durch das Otto-Dix-
Haus in Hemmenhofen gestar-
tet. Zehn Gewinner sind hierzu
ausgewählt worden und haben
zwei Karten gewonnen: Nicole
Kunkel, Michael Skoda, Char-
lotte Grau, Rolf Dietrich, Agnes
Repnik, Renate Roos (Radolf-
zell), Elisabeth Langer (Moos),
Marianne Markert, Kathrin Lit-
terst (Öhningen), Monika Hol-
zinger (Gaienhofen). Das Pro-
gramm startet am Dienstag, 1.
August, um 15.30 Uhr mit dem
Empfang im Garten und einer
Einführung durch die Kurato-
rin des Kunstmuseums. Gai-
enhofens Bürgermeister Uwe
Eisch und Lotto-Geschäftsfüh-
rerin Caspers-Merk werden bei
der Führung dabei sein.

FROSCHENZUNF T

Straßensperrung
wegen Brunnenfest
Radolfzell – Die Froschenzunft
Radolfzell lädt am Samstag, 29.
Juli, ab 16 Uhr am Froschen-
brunnen Ecke Schwertstra-
ße/Bollstetterstraße zu ihrem
Brunnenfest ein. Zur Unterhal-
tung der Gäste spielt der Fan-
farenzug der Froschenzunft
und die Froschenkapelle. Im
selben Zusammenhang weist
die Stadtverwaltung auf eine
Straßensperrung wegen dem
Brunnenfest hin. Die Einmün-
dungsbereiche von Schwert-
und Bollstetterstraße, Schwert-
und Köllinstraße, Schwert- und
Haselbrunnstraße, Bollstet-
ter- und Zangererstraße sowie
Schwert- und Ratoldusstraße
sind vom Freitag, 28. Juli um 13
Uhr bis Montag, 31. Juli um 13
Uhr für den Verkehr gesperrt.

ST. MEINR AD

Kirchencafé macht
Sommerpause
Radolfzell – Das Kirchencafé in
der St. Meinrads-Gemeinde fin-
det vor der Sommerpause zum
letzten Mal am Montag, 31.
Juli statt. Laut Kirchengemein-
de findet das Kirchencafé wie-
der am 4. September statt. Das
Team des Mittagstischs bewir-
tet die Gäste im Gemeindesaal
der Christuskirche wieder ab
15. September.

VDK

Sprechtag zur
Sozialberatung
Radolfzell – Die nächsten
Sprechtage der VdK Sozial-
rechtsschutz gGmbH in Radolf-
zell mit Petra Mauch finden am
Dienstag, 1. August von 9 bis
15.30 Uhr und am Donnerstag
3. August von 8.30 bis 12 Uhr in
VdK-Servicestelle, Bleichwie-
senstr. 1/1 statt. Vorherige Ter-
minvereinbarung unter Telefon
(07732) 92360.

➤ Fachhochschulreife bei den Kaufmän-
nischen Berufskollegs im Einjährigen
Berufskolleg (Voraussetzung Berufs-
schulabschluss): Simon Bürkle (Preis),
Vanessa Gebhard, Sandy Herrmann
(Preis), Alice Hildebrand (Preis), Ra-
oul Hoffmann, Stefanie Langen (Preis),
Michael Martin (Preis), Gabriel Rami-
rez Vasquez, Tobias Rehm (Lob), Dennis
Rimmele, Nadine Scheidl (Preis), Janis
Sprenger, Michael Stadie, Anna-Maria
Zuck (Lob)
➤ Einjähriges Berufskolleg Wirtschaft (Vo-
raussetzung BK I): Jennifer Adler (Preis
), Tutku Akkoyun, Gürkan Deniz, Se-
lim Elceoglu, Luca Fehr, Fitim Fetaj,
Tom Gius (Lob), Patricia Haase, Yannick
Hauser, Urs Hüsges, Ismail Khurschid,

Kimiya Kouhestani, Jasmin Anna Koz-
ak, Lirik Krasniqi, Florian Lupberger,
Carolin Mang, Simon Massler (Lob),
Mike Perrone (Lob), Leandra Ruof, Nina
Schilling (Lob), Joshua Schoch (Preis),
Felix Seidel (Lob), Marvin Uba
➤ Zweijähriges Berufskolleg Wirtschafts-
informatik: Stephan Albrecht, Gabriel
Berchmann, Tom Bodenmüller, Amela
Dambacher (Preis), Jan-Luca Degener,
Maximilian Halic, Julet Kadrija, Mario
Keck, Carlo Kornmayer, Flavio Lagani,
Alexander Meier, Ron Pfeifer, Tim Pol-
ter, Eric Reuter, Manuel Scholz, Niclas
Schwarz
➤ Zweijähriges Berufskolleg Fremdspra-
chen Klasse 1 (Voraussetzung Mittlere
Reife): Reem Albadry, Sarah Baugatz,

Delia Birringer, Jacqueline Breit, Jessi-
ca Britsch (Preis),Mihrap Demirezen,
Alina Henkel, Sophie Janowenz, Nadine
Jendzurek, Zehra Kabak, Kaltrina Las-
ku, Jan Luhr (Lob), Antigona Mahmutaj,
Cristina Nakay Machimbarrena, Laura
Radvanyi, Michelle Ruck, Dennis Stolle,
Sabrina Truzzi
➤ Zweijähriges BerufskollegFremdspra-
chen Klasse 2: Vivien Bauer, Sohrie-
ja Bouth (Preis), Gjylisha Dauti, Loris
Ebert, Shirin Desiree Göbber, Rosa Hall,
Patricia Hertrich, Joyce Horand, Leo-
nie Klausmann, Ria Koch, Lisa Kopp
(Preis), Jessica Markstädter, Sarah Mo-
ser, Konstantin Paustian, Sven Rader-
macher, Nicole Rudnik, Lars Wiken-
hauser, Michelle Yerovenkov, Nicole

Yerovenkov
➤ Berufskolleg Produktdesign (Voraus-
setzung Mittlere Reife): Adrian Adel-
mann, Mariana Danisi, Lutz Endres,
David Falk, Miriam Finsler (Lob), Bi-
agio Galli, Paula Gschlecht (Realisati-
onspreis), Jacqueline Kaiser (Preis und
Designpreis), Michael Kaiser, Jannis
Kattere, Emre Kir, Patricia Knack, Mat-
teo Maieru, Nair Mendes (Realisati-
onspreis); Ariane Mörsch, Eric Pingel,
Laura Russo (Realisationspreis), David
Senn, Daniela Staiger (Realisations-
preis), Lukas Stocker, Leo Veser, Jens
Voßeler

Informationen im Internet:
www.bsz-radolfzell.de

Diese Schüler haben ihren Schulabschluss in der Tasche

Ein matschiger Start des Zeltlagers

Öhningen – Was ist schon ein Zeltlager
ohne Matsch und feuchte Wiese? Das
gehört beim Treffen der Kreisjugend-
feuerwehr einfach dazu. Der kräftige
Regen hatte die Wiese so stark durch-
nässt, dass sich die Lagerleitung dazu
entschloss, Holzplatten als eine Art Steg
zu verlegen. In Gummistiefeln durch
den Matsch waten, war für die Teilneh-
mer des Zeltlagers der Kreisjugendfeu-
erwehr schon das erste Abenteuer.

Am Mittwochnachmittag nahm der
Verkehr auf der Oberstaaderstraße in
Öhningen sichtlich zu. Rund 50 Mann-

schaftstransportwagen der Freiwilligen
Feuerwehren aus dem Landkreis Kon-
stanz brachten im Pendelverkehr die
geschätzten 750 Teilnehmer und über
50 Helfer des größten Jugendzeltlagers
im süddeutschen Raum in das Ferien-
camp nach Öhningen. Die größeren
LKW, die das Gepäck der Teilnehmer
brachten, konnten nicht an den vorge-
sehenen Plätzen parken, sie mussten
auf der Straße halten.

Viel Arbeit für den Kreisjugendfeuer-
wehrwart Alexander Dietrich und seine
Mannschaft, bevor die eigentlichen Ak-
tivitäten beginnen konnten. Jeder Teil-
nehmer erhielt sowohl einen Ausweis
als auch ein Armband, damit er einer
Altersgruppe zugeordnet werden kann.
„Das dauert schon etwas und für die
Teilnehmer ist das eine aufregende Sa-
che“, sagt Alexander Dietrich. Nach der

Aufnahme konnten die persönlichen
Sachen in den Zelten verstaut werden.
Die Teilnehmer gestalteten die Vorplät-
ze getreu dem Motto Südsee. „Wir sind
gespannt darauf, welche Gedanken sich
die einzelnen Gruppen zu diesem The-
ma gemacht haben“, so Dietrich

Der Trubel auf der Straße interessier-
te die Kinder und Jugendlichen wenig.
Für Marius (10 Jahre) ist es das erste
Zeltlager. „Das ist voll cool hier“, findet
er. Als nächster Programmpunkt folgt
seine erste Nachtwanderung. „Meine
Taschenlampe habe ich auch dabei,
das wird echt toll.“ Trotz der nicht ganz
einfachen Startbedingungen war die
Stimmung schon am ersten Nachmit-
tag großartig.

Bildergalerie im Internet:
www.suedkurier.de/bilder

V O N M I C H  A E  L  J A H N K E

750 junge Feuerwehrleute aus
dem ganzen Landkreis trotzen
dem nassen Wetter

Eigentlich ist Südsee das Motto des Zeltlagers der Kreisjugendfeuerwehr. Die Verhältnisse
in Öhningen waren zumindest am ersten Tag noch weit von der Karibik entfernt – Gummi-
stiefel statt Flipflops sind angesagt. B I L D : M I CH  AE  L  J A H N K E
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